
Brief der BI an die Lokalredaktion der SZ 
 
Betr.: SZ-Forum zum Nahverkehr 
 
Sehr geehrter Herren……, 
 
über die Teilnehmerauswahl zu dieser Gesprächsrunde wundern wir uns sehr, weil eine 
kontroverse Diskussion dadurch von vornherein ausgeschlossen ist. 
Im Münchner Nahverkehr herrscht seit 10 Jahren ein absoluter Stillstand, der darauf beruht, 
dass die Verantwortlichen den 2. Stammstreckentunnel als einzig denkbare, aber 
offensichtlich nicht realisierbare Lösung mit Verbissenheit verfolgen und zugegebener Maßen 
keinen Plan B besitzen. 
 
Nun läuft die öffentliche Debatte zu diesem Thema schon viele Jahre. In dieser Zeit sind in 
der öffentlichen Erörterung eine Reihe unabhängiger Experten mit bemerkenswerten 
Beiträgen aufgetreten. Sie sind Ihnen bestens bekannt. Wir erlauben uns trotzdem auf die 
zahlreichen Initiativen und Verbände und deren entsprechend involvierten Fachleuten 
hinzuweisen: Green City, Verkehrsclub Deutschland, Pro Bahn, Vieregg & Rößler, 
Planungsbüro 504, Planungsgruppe BKS, Bund Naturschutz, Arbeitskreis Attraktiver 
Nahverkehr, sowie den beiden diesbezüglich sehr kompetenten Politikern Dr. Kronawitter 
und Dr. Runge. 
 
Wenn nur die Herren vomWirtschaftsministerium, der DB und dem MVV auf dem Podium 
sitzen und ihren sattsam bekannten, problematischen und nicht realisierbaren Plan ein 
weiteres mal vorbeten, werden sich die Zuhörer wie auf einer „chinesische 
Parteiversammlung“ vorkommen. 
Streben Sie eine lebhafte, konstruktive und frequentierte Veranstaltung an, sollten Sie über 
die Zusammensetzung der Gesprächsrunde noch mal nachdenken. 
 
Freundliche Grüße aus München 
Ingeborg Michelfeit und Dr. Walter Heldmann 
Vorstandsvorsitzende 
Postanschrift: Verein der Bürgerinitiative S-Bahn-Tunnel Haidhausen, Haidhauser Str. 18, 
81675 München 


